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Pfandeinträge und Pfandſtriche in den größeren Städten im Jahre 1889. |;
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Nach den obenſtehenden Zahlen werden in den größeren Städten die Pfandeinträge von

Jahr zu Jahr größer , auch die Pfandſtriche nehmen im Allgemeinen zu , jedoch in geringerem Maße

als die Pfandeinträge ; demgemäß wächſt die liegenſchaftliche Belaſtung anhaltend , und zwar über⸗

trifft deren Vermehrung bedeutend die Zunahme des liegenſchaftlichen Steuerkapitals . In den

übrigen Gemeinden vergrößert ſich gleichfalls die jährliche Eintragsſumme ; in den erſten Beobach⸗

tungsjahren ſtiegen auch die gelöſchten Beträge , inden neueſten Jahren aber gingen ſie zurück ; in

Folge deſſen hat , während Anfangs die letztere Summe die erſtere überſtieg und eine Minderung

der Belaſtung eintrat , im Jahre 1888 und 1889 die Eintragſumme die Strichſumme übertroffen

und ſomit die Belaſtung zugenommen . Auch hier wird dieſe Zunahme durch die gleichzeitige Ver⸗

mehrung des Steuerkapitals nicht gedeckt. Faßt man die Ergebniſſe der 6 Erhebungsjahre , 1884

bis 1889 , zuſammen , ſo gelangt man zu folgender Ueberſicht :

Pfand⸗ Zu⸗ oder Ab⸗ Zunahme Zus bzw. Ab⸗

9 ž nahme der des Steuer⸗ nahme der
eintrãge Pfandſtriche Belaſtung kapitals Belaſtung

in 1000 M in 1000 %4 in 1000 4 in 1000 M in 1090 M

in den 10 größeren Städten 439 871 270 . 893 168 978 61 185 107 . 843

in den übrigen Gemeinden 505 163 506 178 — 1 015 BOUD ATO E
im Ganzen 945 034 777 071 167 968 85 311 82 652

In den 10 Städten wuchs hiernach die liegenſchaftliche Schuld um 168 978 000 . und

Übertraf die gleichzeitige Vermehrung des Steuerkapitals noch um 107 843 000 Mb. , während im

übrigen Lande immer noch eine Minderung der Schuld um 1 015 000 M. verbleibt , zu der eine

Zunahme des Steuerkapitals von 24176 000 / . kommt, ſo daß ſich eine Beſſerſtellung der Liegen⸗

ſchaftsbeſitzer um 25 191 000 / ergibt . Für das ganze Land ſtieg die Schuld um 167 963 000 Me,

nach Abzug der Zunahme des Steuerwerths um 82 652 000 M.

In dem einzelnen Jahre 1889 betrugen die Pfandeinträge in den größeren Städten

108 432 000 / gegenüber von 93 867 000 Mb. , in den übrigen Gemeinden nnd 202 299 000 M.
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Noch : Pfandeinträge und Pfandſtriche in den größeren Städten im Jahre 1889 . 2.
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be6 % 130340( 9266| 95,34 821| 18,2 | - 1,01885 127871120072 - 7799228473 - 107127 ; 2918 79,8075,0045 0,3188 £ . 119860 [ 116916/＋ 294412274014 ] ＋. 8659, — 5716] 75,2 ) 18,41 } 0,1im ganzen Lande ; die erſteren machten 58,6 %% der Geſammteinträge aus , während das übrige Landnur mit 46,4 /½ betheiligt war . Die geſtrichenen Pfandbeträge erreichten in den Städten 55 308 000 Mb,dagegen in den übrigen Gemeinden : 69 976 000 M, Von dem geſammten geſtrichenen Schuld —kapitale von 125 284000 % kamen auf die größeren Städte aljo nur 44,1/, , auf die übrigenGemeinden aber 55 , / . In Folge dieſer Verhältniſſe ſtieg die liegenſchaftliche Schuld in dengrößeren Städten erheblich mehr als ſonſt im Lande ; ihr Zuwachs , d. h. das Mehr der Einträgegegenüber den Streichungen , belief fih auf 58 124000 Jo . oder auf 69,0 fo der gefammten Schuld⸗zunahme von 77 015 000 Mb. , während im Uebrigen die liegenſchaftliche Verſchuldung um28 891 000 ½ oder 31,0 ½ ſich vermehrte . Die letztere Vermehrung iſt eine ganz außerordentliche ,da, wie bemerkt , von 1884 bis 1887 eine Abnahme der Schuld ſtattfand und die 1888 eingetreteneWendung iir zu einet Vermehrung derſelben um 3 485 000 „ . führte . Dieſer ſprungweiſen Yer -änderung ſteht nun aber die Erſcheinung gegenüber , daß ſchon 1888 die Pfandſtriche in Folge all —gemeiner Bereinigung gegen die Vorjahre erheblich zurückgingen , noch mehr im Jahre 1889 , indemfie nur 18 125 . 000 erreichten , welche ausſchließlich auf die übrigen Gemeinden kamen , währendſie im Durchſchnitt der Jahre 1884 bis 1887 auf 40119000 h , im Jahre 1888 auf 29132000 b .ſich beliefen . Dieſe auf Zufälligkeiten beruhende Ungleichheit der Schuldminderung durch die all —gemeinen Bereinigungen läßt die Annahme zu , daß die Schuldverhältniſſe der übrigen Gemeinden
keineswegs in dem ſcheinbaren Maße ſich verſchlechtert haben ; dieſe Annahme wird dadurch unter -
ſtüͤtzt, daß die Eintragsſumme von 1889 dieſeniſe der Vorjahre verhältnißmäßig nicht erheblich über⸗ſteigt ( gegen 1888 um 6088000 „ / ) und in der Zunahme des Steuerkapitals ( 1888 : 4416000,/ )größtentheils eine Deckung findet . Das ſtärkere Anwachſen der liegenſchaftlichen Schuld der größerenStädte in den letzten Jahren findet nun allerdings in der Ungleichheit der Schuldverminderunz inFolge allgemeiner Bereinigung in geringerem Maße eine Erklärung ; dagegen muß , wie ſchon beifrüherer Gelegenheit , datanf hingewieſen werden , daß daſſelbe weſentlich mit der Bauthätigkeit zu⸗ſammenhängt und dem Erſtehen neuer Werthe gegenüberſteht , welche in der Zunahme des Steuer —
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